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Vier Handlungsfelder der GEW

1. Bildung für alle
2. Stärkung der Internationalen

Gewerkschaftsarbeit
3. Gewerkschaftliche Vertretung in Europa
4. Internationale Solidarität



Bildung für alle

•Engagement für die ‚Education for all‘-
und die Millenniumsentwicklungsziele

•Globale Bildungskampagne
•Verbot und Überwindung der Kinderarbeit
•Gemeinsame europäische Bildungsaktivität

für Kinder mit Migrationshintergrund



GEW aktiv gegen Kinderarbeit



Stärkung der Internationalen
Gewerkschaftsarbeit

•Bildungsinternationale: Vorstandsarbeit und
Weltkongress 2011 in Kapstadt

•Mitarbeit im Internationalen
Gewerkschaftsbund (IGB

•Bilaterale und multilaterale Kooperationen
in Europa

•OECD und TUAC, ...



Internationale
Gewerkschaftsarbeit für

•gute Bildung in öffentlicher Verantwortung
•Kampagne gegen Privatisierung von

Bildung (mit AFT)
•Stärkung der Profession von Lehrkräften

und PädagogInnen



Gewerkschaftliche Vertretung
Europa

•EGBW Vorstand, Arbeitsgruppen und Projekte
•EGB Kongress 2011
•Europäischer Sozialer Dialog Bildung
•Bologna Prozess
•Europäischer Qualifikationsrahmen
•Besondere Funktion der GEW als Brückenbauer

zwischen Ost und West



Internationale Solidarität

•Beteiligung der GEW an den Sozialforen

•Eilaktionen, Öffentlichkeitsarbeit und
Kampagnen für Menschen- und
Gewerkschaftsrechte; aktuell besonders:
Kolumbien und Türkei



Internationale Solidarität
Zusammenarbeit in historischer

Verantwortung

•Israel/Palästina
(Histdrut Hamorim / GUPT)

•Polen
(Solidarnosc)

•Polen/Rußland/Osteuropa
(Solidarnosc, ZNP, ESEUR u.a)



Internationale Solidarität

Nicaragua: Schulpartnerschaften und
Kooperationen mit CGTEN-ANDEN

Burkina Faso: Kooperation mit SYNTER
Südafrika: HOKISA und Amakhaya Ngoku

(Häuser jetzt!)
Heinrich-Rodenstein-Fonds: Hilfe für

GewerkschafterInnen in Not (Haiti,
Pakistan u.a.)


